
AStA-Sitzung 16.07.2013

1. Gäste
• Orchester der TU
• Kein B'n'D Auto verfügbar – nehmen eines von Buchbinder
• Einladung zum Konzert

• MS verkauft Surface-Tablets an Bildungseinrichtungen zu günstigerem
Preis

• interessierte Studierende fragen, ob wir das machen würden
• Probleme der Buchhaltung, der Gewährleistung und der Unterstützung

des sympathischen Unternehmens aus Redmond
• Fazit: aus rechtlichen und ideologischen Gründen geht es nicht

2. Finanzanträge
• Mahnwache am Architekturgebäude
• sollen ab 22 Uhr aus dem Gebäude gehen
• sie brauchen neue Teelichter
• genehmigt

• syrische Studierende
• Samstag Infostand in Frankfurt - Flüchtlingstag 
• brauchen Auto zum Transport, Plakatständer, Pavillion und Klapptisch
• Entleih soll dem Büro mitgeteilt werden
• genehmigt
• Transporter für Abholung von medizinischen Hilfsgütern
• genehmigt

3. Berichte
• Stephan

• Architekturgebäude wurde 22 Uhr abgeschlossen, Studierende 
durften drinnen bleiben

• nun sollen sie das Gebäude räumen
• gestern sollte dies das erste Mal passieren
• Schließdienst war von der Situation überfordert
• die eine Tür, die immer offen war, war auch gestern noch offen
• Gebäude war voller Studierender, die eher langsam das Haus 

verlassen wollten
• Schließdienst ward den ganzen Abend nicht mehr gesehen
• Tim ergänzt:
• offene Sprechstunde
• 10 Studierende der Architektur + Studis des Maschinenbaus
• Anlass war entgleister Diplomumtrunk
• ungeschicktes Auftreten der Architekturstudis
• Lernzentrum des MB soll in alte Bibliothek
• hatten die Zusage, dass des nachtens das Architekturgebäude 

zugänglich sein soll um die sanitären Einrichtungen nutzen zu 
können

• Prömel kritisierte, dass FS keinen Raum mieten durfte



• Susann
• Treffen des AK Wahlen, Protokoll ging herum
• Donnerstag ist FSK

• David
• Plakatierungstreffen
• Uni hat absonderliche Positionen
• „Räume müssen für sich sprechen“
• Hörsäle und Seminarräume dürfen nächstes zur Wahl Mal genutzt 

werden
• drei Wochen vor den Wahlen
• Laternen dürften für Plakate genutzt werden, aber nicht die neuen 

auf dem ULB Aufmarschplatz
• „Kundenfänger“ sind nicht gut – sollen Sicherheitstechnisch geprüft

werden
•

4. Presseanfrage FR/FAZ
• Debatte über Ursachen und Folgen des Urteils
• Frage, was den Zeitungen vermittelt werden soll
• Aspekt des selbst-bestimmten Studiums mit Beratung
• Stimmung an der Uni:“Willkommen, wenn du das nicht schaffst, 

fliegst du raus!“
• Ökonomisierung der Bildung – Selektion entweder vor dem Studium 

oder in den ersten Semestern
• David & Susann telefonieren mit denen
• Pressemenschen waren überfordert
• es gäbe Hinweise aus Wiesbaden, das Verfahren an der TU in Recht zu

gießen


